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PRESSEMITTEILUNG 
 
 

Ulm, den 12. Mai 2009/Ho 
 
 
„Museen und Tourismus“ 
Internationaler Museumstag am Sonntag, 17. Mai 2009 
 
 
Aufgerufen durch den Internationalen Museumsrat (ICOM) begehen die 
deutschen Museen am Sonntag, 17. Mai 2009 zum 32. Mal den Internationalen 
Museumstag. Das diesjährige Motto lautet „Museen und Tourismus“. Museen 
sind jedoch nicht nur selbst touristisches Ziel, sondern vor allem auch ein Ort, 
an dem sich Kulturen begegnen können. 
 
Das Museum der Brotkultur bietet zum Internationalen Museumstag ein 
Programm mit Sonderführungen und Diavorträgen an: 
 
10.30 Uhr und 14 Uhr 
Führung durch die Sonderausstellung „Alles koscher. Das Brot der Juden“ 
mit Frau Walter 
 
11.30 Uhr 
„Geheimnisvolle Vulkanwüsten Äthiopiens“  
Diavortrag von Herr Thum 
 
15.30 Uhr 
„Pompeji – Kairo – Veracruz: Weltreise im Museum der Brotkultur“  
Diavortrag zu ausgewählten Kunstwerken der Sammlung von Dr. Oliver Seifert 
 
Dauer jeweils ca. 1 Stunde. 
 
Das Museum ist von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Eintritt und Führungen frei. 
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